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Die Galvanotechnik bietet großes Potenzial zur Abscheidung 

hochkorrosionsbeständiger Schichtsysteme. Doch nicht allein 

die Schicht- und Verfahrensentwicklung ist entscheidend für die 

Qualität einer abgeschiedenen Schicht. Die Anlagentechnik liefert 

ebenfalls einen Schlüssel zum Erfolg. Die Entwicklung von Schicht, 

Prozesstechnik und Anlage müssen somit Hand in Hand gehen.

Am Beispiel des vom BMWi geförderten Projektes »POSEIDON« 

werden diese Herausforderungen deutlich. 

Das Ziel von »POSEIDON« ist die Entwicklung hochkorrosions-

beständiger Schichten, die zusätzlich den hohen tribologischen 

Anforderungen an Wälzlager gerecht werden.

Die Prozessentwicklung

Die Entwicklungen zur Abscheidung tribokorrosionsbeständiger 

Schichten beruhen auf Nickellegierungsschichten wie Nickel-Wolf-

ram und Nickel-Zinn. Die Schichtsysteme zeigen ein deutlich ver-

bessertes Tribokorrosionsverhalten gegenüber klassischen chemisch 

oder elektrochemisch abgeschiedenen Nickelschichten. Sie bieten 
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ein hohes Potenzial für den Einsatz in einer Vielzahl von Anwen-

dungsgebieten von Automotive, Maschinen- und Anlagen bau, Luft- 

und Raumfahrt bis hin zur Petrochemie.

Die Entwicklung der Anlagentechnik

Die hohen Anforderungen der Lager an geometrische Toleranzen, 

Korrosion und Tribologie können nur durch optimale Bedingungen 

in der Anlagentechnik realisiert werden. Die Aspekte gleichmäßige 

Schichtverteilung, Defektfreiheit und Vollflächigkeit stehen im 

Vordergrund der Anlagenentwicklung. Die durch das Fraunhofer 

IPA patentierte Spezialvorrichtung ermöglicht eine vollflächige 

und endmaßgenaue Beschichtung.

Unsere Leistungen im Überblick
■ Prozessentwicklung und -modifikation von den Grundlagen bis 

zur Produktion auf Basis von Schicht- und Fertigungsanforde-

rungen.
■ Konzeption und Konstruktion von Speziallösungen im Anlagen-

bau.
■ Produktionsoptimierung mit den Schwerpunkten Fertigungs-

sicherheit / Qualität, Kapazitätssteigerung und Einsparpotenzial.

Wir erarbeiten bedarfsgerechte Lösungen in maßgeschneiderten 

Projekten und sichern damit den Vorsprung unserer Kunden und 

Partner am Markt.
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